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Vorwort zur deutschen Übersetzung


Als ich das dritte Jahr als buddhistischer Mönch in Thailand lebte, schenkte mir jemand die englische Kopie eines kleinen Heftchens.


Es passte sehr gut in meine „Dschungelbibliothek“, eine kleine Plastiktüte, in der ich inspirierende Texte verwahrte. Das war 1991.


Seit dieser Zeit begleitet und inspiriert mich dieser Text, das Hsin-hsin Ming.


Es scheint mir, dass in diesen Worten die zeitlose Wahrheit verborgen ist, nach der unser innerstes Wesen eine tiefe Sehnsucht hat. Es gibt Worte, die den Verstand gut versorgen. Dieses Büchlein jedoch richtet sich an unser Herz und die intuitive Kraft, die manchmal Worte braucht, um sich mit der innewohnenden Weisheit zu verbinden.


Im Frühling 2013 schrieb ich Dr. Clarke, dem Übersetzer und Herausgeber des Hsin-hsin Ming, und erbat seine Zustimmung, eine deutsche Übersetzung herausgeben zu dürfen.


Innerhalb weniger Tage erfuhr ich von Suzan, einer seiner Zen-Schülerinnen, dass er von einer schweren Operation noch sehr geschwächt sei.


Da er selbst gut Deutsch spreche, wolle er später gerne meine Übersetzung gegenlesen.
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